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Psychologie
Bachelor und Master

Allgemeine Informationen zum Studium,  
zu den Zugangsvoraussetzungen und zum Studienaufbau 
Zentrale Studienberatung (ZSB)
Neuer Graben 27 (1. Stock)
49074 Osnabrück
Tel.:	+49 541 969 4999
Fax:	 +49 541 969 4792
E-Mail: info@zsb-os.de
www.zsb-os.de

Fachspezifische Informationen 
Institut für Psychologie
Apl. Prof. Dr. Josef Rogner (Fachstudienberater)
Tel.:	+49 541 969 4409
Fax:	 +49 541 969 4858 
E-Mail: josef.rogner@uni-osnabrueck.de

Dr. Elmar Koetz, Dipl.-Psych. (Fachstudienberater)
Raum: 15 /404
Tel.:	+49 541 969 4414
Fax:	 +49 541 969 4470
E-Mail: elmar.koetz@uni-osnabrueck.de

Informationen zum Bewerbungs- und  
Zulassungsverfahren und zur Einschreibung 
Studierendensekretariat
StudiOS – Studierenden Information Osnabrück
Neuer Graben 27 (Erdgeschoss)
49074 Osnabrück 
Tel.:	+49 541 969 7777 (Info-Line) 
Fax:	 +49 541 969 4850  
E-Mail: studierendensekretariat@uni-osnabrueck.de 
www.uni-osnabrueck.de/243.html

	 LP

Schwerpunkt Interkulturelle Psychologie
Kultur und Entwicklung; Interkulturelle Wirtschafts
psychologie; Kulturvergleichende Sozialpsychologie; 
Studienprojekt und Kolloquium im interkulturellen 
Schwerpunkt	 47

Nebenfach 	 ≥ 12

Berufsorientierendes Praktikum
12-wöchiges ganztägiges berufsbezogenes Praktikum
in einem Tätigkeitsfeld mit psychologischem Bezug
(einschließlich Universitäten)	 15

Masterarbeit	 30

Bewerbung
Bewerbung und Einschreibung erfolgen über das Studierenden-
sekretariat. Aktuelle Informationen zur Bewerbungsfrist finden 
Sie im Internet: 
www.uni-osnabrueck.de/1123.html
Die Bewerbung erfolgt zum Teil online:
www.uni-osnabrueck.de/219.html
Für internationale Bewerberinnen und Bewerber mit auslän
dischen Zeugnissen gelten zum Teil abweichende Bewerbungs
termine und -adressen. Zusätzlich müssen ausreichende Deutsch
kenntnisse nachgewiesen werden. Weitere Informationen unter:
www.uni-osnabrueck.de/943.html

Auslandssemester
Die Prüfungsordnung schreibt keinen obligatorischen Auslands
aufenthalt vor. Dennoch wird empfohlen, im Rahmen von 
Austauschprogrammen einen Studienabschnitt an einer aus
ländischen Partnerhochschule zu verbringen.
Ansprechpartner für Fragen zum Studium im Ausland ist das 
Akademische Auslandsamt. Während des Semesters werden 
regelmäßig Informationsveranstaltungen angeboten. Weitere 
Informationen unter:
www.uni-osnabrueck.de/2457.html 

Informationen im Internet
Institut für Psychologie
www.psycho.uni-osnabrueck.de

Prüfungs- und Zugangsordnungen
www.uni-osnabrueck.de/997.html
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Berufs- und Tätigkeitsfelder
Absolventinnen und Absolventen der Psychologie qualifizieren sich 
sowohl für die universitäre und außeruniversitäre Forschung als auch 
für eine Vielzahl von Anwendungsfeldern. Im Bereich der Klinischen 
Psychologie liegt die praktische Anwendung in der Tätigkeit in Bera-
tungsstellen, in Kliniken verschiedener Spezialisierung, in Gesundheits-
behörden oder in der eigenen Praxis. Zahlreiche Klinische Psychologen 
absolvieren im Anschluss an das Studium die mehrjährige Zusatzaus
bildung zum Psychologischen Psychotherapeuten. Psychologen im 
Bereich der Arbeits-, Organisations- und Wirtschaftspsychologie sind 
vor allem in Wirtschaftsunternehmen, aber auch in Behörden und 
anderen öffentlichen Einrichtungen tätig und sind dort mit Aufgaben 
wie der menschengerechten Gestaltung von Arbeitstätigkeiten und 
Arbeitsmitteln, der Auswahl von Mitarbeitern oder der Entwicklung 
von Methoden der Personalführung und der Organisationsentwicklung 
beschäftigt. Dabei eröffnet die Einbeziehung der interkulturellen Pers-
pektive im Schwerpunkt Interkulturelle Psychologie neue Berufsfelder. 

Bachelorstudium 

Studienbeginn: Wintersemester
Regelstudienzeit: 6 Semester
Studienumfang: 180 Leistungspunkte (LP)
Unterrichtssprache: Deutsch
Zulassungsbeschränkung: Informationen zu möglichen 
Zulassungsbeschränkungen für das jeweils kommende 
Wintersemester ab Mai im Internet unter: 
www.uni-osnabrueck.de/1123.html
Zugangsvoraussetzung: Allgemeine Hochschulreife, 
Fachgebundene Hochschulreife oder eine besondere 
Hochschulzugangsberechtigung (»Studium ohne Abitur«): 
www.studieren-in-niedersachsen.de
Außerdem gute Kenntnisse der englischen Sprache.
Einzelheiten regelt die Zugangsordnung: 
www.uni-osnabrueck.de/997.html 

Das Studium setzt sich wie folgt zusammen:

	 LP

Pflichtbereich mit Pflichtveranstaltungen 
Einführung in die Psychologie; Forschungsmethoden; 
Statistik und Datenanalyse; Allgemeine Psychologie I; 
Allgemeine Psychologie II; Biologische Psychologie; 
Entwicklungspsychologie; Differentielle Psychologie; 
Sozialpsychologie; Testtheorie und Testkonstruktion; 
Psychologische Diagnostik; Grundlagen der Organisa
tionspsychologie; Grundlagen der Arbeitspsychologie; 
Grundlagen der Klinischen Psychologie; Klinisch-
psychologische Intervention; Gesundheitspsychologie	 150

Psychologie
Bachelor und Master

Die Psychologie ist die Wissenschaft vom Verhalten und Erleben. 
In diesem Zusammenhang erforscht sie unter anderem Wahr
nehmungs- und Gedächtnisprozesse, Lernen und Emotionen 
sowie die biopsychologischen Grundlagen des Verhaltens und 
Erlebens des Menschen. Weiterhin werden Fragen der Persön-
lichkeit, der Entwicklung von Individuen – auch in unterschied-
lichen Kulturen – sowie des Verhaltens und der Einstellungen 
von Gruppen untersucht. Die Kenntnisse in den genannten 
Grundlagenbereichen werden von den Anwendungsfächern – 
wie der Arbeits-, Organisations- und Wirtschaftspsychologie, der 
Klinischen Psychologie sowie der Gesundheitspsychologie und 
der Diagnostik – für die Auseinandersetzung mit praktischen 
Fragestellungen (siehe Berufs- und Tätigkeitsfelder) genutzt.  
Da die Psychologie eine grundsätzlich empirische Wissenschaft 
ist, nimmt die Ausbildung in empirisch-experimentellen und 
statistischen Methoden insgesamt einen breiten Raum ein.

Fachspezifika an der Universität Osnabrück
Die Arbeit des Osnabrücker Instituts ist gekennzeichnet 
durch eine empirisch-experimentelle Ausrichtung mit enger 
Verzahnung von Grundlagenausbildung und Anwendungsbezug 
unter Betonung auch der biologisch-neurowissenschaftlichen 
Bedingungen für Verhalten und Erleben. Das Bachelorstudium 
führt zum ersten berufsqualifizierenden Abschluss. Es umfasst eine  
umfangreiche methodische Ausbildung (Forschungsmethoden, 
Statistik und Datenanalyse), eine Ausbildung in den oben 
genannten Grundlagenbereichen, in der Diagnostik und den 
Anwendungsfächern (Arbeits- und Organisationspsychologie, 
Klinische Psychologie, Gesundheitspsychologie). Wichtige 
Ausbildungsinhalte sind außerdem das empirisch-experimentelle 
und das berufsorientierende Praktikum sowie die im 6. Semester 
angesiedelte Bachelorarbeit. 

Das Masterprogramm beinhaltet schwerpunktübergreifende 
Lehrinhalte in den Modulen Methoden und Diagnostik, ein 
berufsorientierendes Praktikum, die Masterarbeit und die 
Auswahl eines von zurzeit zwölf Nebenfachangeboten (z. B. 
Neurobiologie, Marketing oder Mensch-Computer-Interaktion). 
Im Hinblick auf eine Spezialisierung können Studierende in 
Osnabrück als Schwerpunkte die Klinische Psychologie oder die 
Interkulturelle Psychologie (jeweils drei Module) wählen. Im 
Anschluss an den Masterstudiengang besteht die Möglichkeit 
zur Teilnahme an einem postgraduellen Weiterbildungsstudien-
gang »Psychologische Psychotherapie« oder zur Aufnahme eines 
Promotionsstudiengangs.
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Berufsorientierendes Praktikum
12-wöchiges ganztägiges berufsbezogenes Praktikum 
oder zwei 6-wöchige ganztägige berufsbezogene Praktika 
in einem Tätigkeitsfeld mit psychologischem Bezug	 15

Versuchspersonenstunden 
30 Stunden als Versuchsperson im Rahmen von 
empirisch-psychologischen Untersuchungen	 1

Bachelor-Propädeutikum	 2

Bachelorarbeit 	 12

Masterstudium 
Der konsekutive Masterstudiengang startet zum  
Wintersemester 2011/2012.

Studienbeginn: Wintersemester 
Regelstudienzeit: 4 Semester
Studienumfang: 120 Leistungspunkte (LP)
Unterrichtssprache: Deutsch
Zulassungsbeschränkung: ja
Zugangsvoraussetzung: ein mit 2,8 oder besser bewerteter 
Bachelorabschluss in Psychologie oder einem fachlich eng 
verwandten Studiengang. Außerdem gute Kenntnisse der 
englischen Sprache sowie eine besondere Motivation. 
Einzelheiten regelt die Zugangsordnung: 
www.uni-osnabrueck.de/997.html

Das Masterstudium wird in Osnabrück entweder mit einem 
Schwerpunkt in Klinischer Psychologie oder Interkultureller 
Psychologie studiert. Beide Schwerpunkte haben einen Teil der 
Veranstaltungen gemeinsam, ein anderer ist jeweils spezifisch. 
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Methoden und Diagnostik 
Forschungsmethoden; Skalieren,  
Testen und Entscheiden 	 16

Schwerpunkt Klinische Psychologie
Biopsychologie und Psychosomatik / Verhaltensmedizin; 
Psychotherapie und Beratung;  
Pathopsychologie und Diagnostik; Studienprojekt und 
Kolloquium im klinischen Schwerpunkt	 47
oder


